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Geleitwort

Sein Ausscheiden aus dem Bundesjustizministerium war den Herausge-
bern und Autoren Anlass und Anliegen, Dr. Klaus Wimmer mit einer Fest-
schrift für seinen mehrere Dekaden währenden maßgeblichen Einfluss auf
die Entwicklung des hiesigen Insolvenzrechts zu würdigen und ihm damit
für seine herausragenden Verdienste Dank auszusprechen. An zentraler
Stelle hat er entscheidend dazu beigetragen, dass das deutsche Insolvenz-
recht heute geradezu ein Aushängeschild hoher Gesetzgebungskunst und
effizienter Bewältigung der gestellten Aufgaben ist.

In Kaiserslautern geboren, aufgewachsen und zur Schule gegangen, hat
er sein Jura-Studium in Heidelberg absolviert. Eben dort hat er auch zum
Strafrecht promoviert und nach Abschluss des 2. Staatsexamens mit einer
Habilitation angefangen. Das erwies sich jedoch als nicht seinem Ge-
schmack entsprechend, so dass er 1982 in den Staatsdienst am Bundesmi-
nisterium der Wirtschaft in Bonn eintrat. In diesem Kontext bekam er
Kontakt mit dem Insolvenzrecht – an geradezu idealer Stelle: Denn er
nahm an den Sitzungen der Insolvenzrechtskommission zur Insolvenz-
rechtsform teil. 

Trotz dieses Einstiegs führte ihn der weitere Weg nur auf Umwegen in
das Zentrum dieses Rechtsgebiets hinein. 1986 war er nämlich zu-
nächst delegiert an die Ständige Vertretung der Bundesrepublik Deutsch-
land bei der OECD in Paris. Drei Jahre später wechselte er dann in das
Bundesministerium der Justiz und war dort auch erst für das Umweltstraf-
recht zuständig. Und im Zuge der Wiedervereinigung 1990 arbeitete er
das verwaltungsrechtliche Rehabilitierungsgesetz aus (VwRehaG).
Erst 1995 wurde er dann schließlich zum Leiter des Referats für Insol-
venzrecht berufen, dass er bis zum Eintritt in den Ruhestand im September
2016 leitete. 

Die Insolvenzordnung war bei Übernahme des Referats als Gesetz be-
reits verabschiedet, doch an all den in der Folgezeit sich als erforderlich
erweisenden Änderungen, Ergänzungen und Korrekturen (insgesamt 29 an
der Zahl) war er maßgeblich beteiligt. Darüber hinaus war er auch für das
internationale Insolvenzrecht zuständig, das er u.a. auf den Verhandlungen
der Working Group V von UNCITRAL begleitete oder bei den Verhand-
lungen zur Europäischen Insolvenzverordnung. Zu dieser internationalen
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Ausrichtung gehörte dann zum einen auch der mit dem Inkrafttreten der
EuInsVO eintretende Wettbewerb der Restrukturierungs- und Insolvenz-
rechte; zum anderen aber – und vor allem – der mit der Finanzkrise 2008
einsetzende „Stresstest“ (auch) des deutschen Insolvenzrechts.

Kurzum, die geradezu dramatische Wandlung des (vornehmlich mit
„Aufräumarbeiten“ beschäftigten) Konkurs- hin zu einem weit umspan-
nenden (sich tief mit dem Wirtschaftsrecht verwebenden) Restrukturie-
rungs- und Insolvenzrecht innerhalb der letzten 20 Jahre fand genau in der
Zeit statt, in der der hier Geehrte mit hohem Pflichtbewusstsein, mit fei-
nem Gespür für das Machbare und mit aufopferungsvoller Hingabe Wei-
chen stellen konnte und musste. Seine umfassende literarische Begleitung
dieser Vorgänge wirkte immer wieder wie ein Wegweiser auf immer wie-
der erneuertem Terrain. Die nachfolgenden Beiträge zollen Dr. Klaus
Wimmer den ihm für all diese Verdienste in höchstem Maß gebührenden
Respekt.

 
Angelika Wimmer-Amend
Christoph G. Paulus
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